
ABC-Presseartikel: 

Presseartikel vom 10.07.2006 aus der OTZ. 
Zivilocurage ist Herzenssache 
 

Pößneck (OTZ/H. B.). In der Breiten Straße in Pößneck wurde das Büro für 

Demokratie und Zivilcourage feierlich eröffnet. Damit haben das Aktionsbündnis 

Courage und die Kontaktstelle für mehr Demokratie und Zivilcourage des 

Bildungswerkes Blitz eine gemeinsame Anlaufstelle im Zentrum der Stadt. Menschen, 

die sich über Extremismus informieren wollen, Hilfe brauchen und sich aktiv an der 

Arbeit für ein demokratisches Pößneck beteiligen möchten, finden die Räume im 

Sparkassengebäude. 

Mitten im Zentrum bedeutet im Herzen von Pößneck. Bürgermeister Michael Modde gab 

zu verstehen, dass die daraus abbleitbare Aussage "Demokratie und Zivilcourage sind 

Herzenssache für Pößneck" ausdrücklich gewollt ist. Den Verantwortlichen Frank 

Hofmann von der Kontaktstelle und Sebastian Klauder vom Aktionsbündnis übergab er, 

wie zu solchen Anlässen üblich, eine Grünpflanze. Der Drachenbaum soll symbolisieren: 

"Lasst euch nicht einschüchtern, seid immer stark und unbesiegbar, seid auch 

unbequem." 

 

Helmut Schmidt, Vorstandsvorsitzender der Kreissparkasse Saale-Orla, hieß die neuen 

Mieter im Sparkassengebäude willkommen und tat etwas Ungewöhnliches für einen 

Vermieter. Statt, wie üblich, eine Kaution zu verlangen, löste er ein altes Versprechen 

ein und überreichte vier 500-Euro-Scheine an die neuen Mieter. Zweitausend Euro sind 

viel Geld, die Positionierung der Sparkasse für Demokratie und Zivilcourage, gegen 

Extrmismus ist aber weitaus mehr wert. Wie die vielen geladenen Gäste wünschte sich 

auch der Landrat Frank Roßner, dass dieses Beispiel andere Leute ermutigt, gleiche 

Schritte zu gehen und ähnliche Initiativen zu ergreifen. 

Derzeit stehen die Türen des Büros dienstags und donnerstags von 10 bis 17 Uhr oder 

nach Vereinbarung offen.  

 

 



 
 
 


